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Kurzbeschreibung: 

Der New England Pastor, Theologe und Erweckungsprediger Jonathan Edwards 
(1703-1758) wird oft wohlweislich als der „Amerikanische Augustinus“ bezeichnet. Seine 
Studenten bewunderten im Lauf der Jahre seine gottzentrierte und bibelgesättigte 
Theologie und etliche eifrige aber sorgfältige Christen vertrauten auf seine Erkenntnisse 
der religiösen Erfahrung, um falsche von wahrer Religion zu unterscheiden. Die junge und 
wachsende Bewegung der reformierten Evangelikalen in den USA nimmt ihn als ihren 
Haupttheologen an. Aber ist sein Denken für Christen weltweit relevant und beispielhaft? 
Ich glaube schon, besonders in der westlichen Welt, wo viele Leute entweder zum 
Rationalismus ohne lebendigen Glauben oder zur religiösen Erfahrung ohne gründliches 
Denken neigen. Als Puritaner, in der Zeit der frühen Aufklärung geboren, zeigt Edwards 
uns heute, wie wir der Heiligen Schrift und unserer theologischen Traditionen treu bleiben 
und gleichzeitig die intellektuellen, geistlichen, und kulturellen Herausforderungen unserer 
Zeit annehmen können.  
 
A. Ziele für die Studierenden 

• Sie entdecken in Edwards ein herausforderndes, ermutigendes und bibeltreues 
Vorbild für ihr lebenslang theologisches Studium und den kirchlichen Dienst.  

• Sie lernen von Edwards, wie tiefes Denken und ein lebendiges christliches 
Leben zusammengehören. 

• Sie werden von Edwards ermutigt, geistliche Erweckung im deutschsprachigen 
Europa zu fördern und dafür zu beten. 

• Sie lernen, wie vergangene Theologen wie Edwards immer noch sehr nützlich 
für uns heute sind. 

 
B. Themen: 

• Edwards’ reformierter und puritanischer Hintergrund; sein intellektueller, 
kultureller und geistlicher Kontext; und sein Leben. 

• Sein theologisches, philosophisches und ethisches Denken. 
• Edwards als Pastor, Erweckungsprediger und Missionar. 

 

 

 



C. Vorbereitende Literatur: 

• Edwards, Jonathan. „Die Sünder in den Händen eines zornigen Gottes“ [„Sinners in 
the Hands of an Angry God“]. MBS Texte 74, 9. Jahrgang 2012. 
https://www.bucer.org/fileadmin/_migrated/tx_org/mbstexte074_2.pdf. Bitte lies und 
bring es zur Vorlesung mit; wir werden es zusammen diskutieren.  

 
D. Weiterführende Literatur: 

 

• Primärliteratur 
o The Works of Jonathan Edwards (26 Bände). New Haven, CT: Yale UP, 1957-

2008. 
o The Works of Jonathan Edwards Online: 

http://edwards.yale.edu/research/browse  
o Hrsg. Kimnach, Wilson H. et al. The Sermons of Jonathan Edwards: A 

Reader. New Haven, CT: Yale UP, 1999.  
o Hrsg. Smith, John E. et. al. A Jonathan Edwards Reader. New Haven, CT: 

Yale UP, 2003 (rev.).  
o Das Leben von David Brainerd: Tagebuch eines Indianermissionars. 

Waldems: 3L Verlag, 2011.  
o „Die Sünder in den Händen eines zornigen Gottes“ [Sinners in the Hands of an 

Angry God]. MBS Texte 74, 9. Jahrgang 2012.  
o Sind religiöse Gefühle zuverlässige Anzeichen für wahren Glauben? Waldems: 

3L Verlag, 2012.     

• Sekundärliteratur:  
o Hrsg. Finn, Nathan A. and Jeremy M. Kimble. A Reader’s Guide to the 

Major Writings of Jonathan Edwards. Wheaton, IL: Crossway, 2017.  
o Marsden, George M. Jonathan Edwards: A Life. New Haven, CT: Yale 

UP, 2004. 
o McClymond, Michael J., and Gerald R. McDermott. The Theology of 

Jonathan Edwards. New York: Oxford UP, 2012.  
o Murray, Ian H. Jonathan Edwards: Ein Lehrer der Gnade und die Grosse 

Erweckung. Bielefeld: CLV, 2011 [urspr. 1987; Übersetzung Hermann 
Grabe].  

o Hrsg. Stout, Harry S., et al. The Jonathan Edwards Encyclopedia. Grand 
Rapids, MI: Eerdmans, 2017.  

o Hrsg. Stein, Stephen J. . The Cambridge Companion to Jonathan Edwards. 
Cambridge: Cambridge UP, 2007. 

o Sweeney, Douglas A. Jonathan Edwards and the Ministry of the Word. 
Downers Grove, IL: IVP, 2009. 

 
 


